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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser

DenFen w/r an unsere Häuf oc/er versuchen, s/'e zu beschre/ben, faucbf
me/'sf ersf e/nma/ d/'e Vorsfe//ung der abgrenzenden Hü//e auf. D/'e Häuf
sfebf a/s Grenze vom /nneren zum äusseren und umgeFebrf, def/'n/enf so-
m/'f den Körper /'n ßezug auf se/'ne L/mgebung. Ob w/'r aus der Häuf fab-

ren oder efwas unter d/e Häuf gebf ob uns efwas brafzf oder w/'r uns e/'n

d/'cFes Fe// zu/egen - d/'ese Redewendungen machen deuf//ch, dass Häuf
mehr /sf a/s e/'ne Oberf/äche, d/e uns umfassf verpacFf und beschüfzf. Der

Mensch bann n/'chf aus se/ner Häuf fund me/sfens möchfe er das auch gar
n/'chf), we/7 s/'e mehr /'sf a/s d/'e äussere Scha/e, näm//'ch das e/'gensfe Se/bsf.

/V/'cbf umsonsf w/'rd d/'e Häuf off auch a/s Sp/'ege/ der 5ee/e beze/'chnef.

(l/nbewussfenj See/enreabf/'onen, d/'e s/'ch auf der Häuf äussern, unfer//'e-

gen w/'r a//e, wenn w/'r erröfen, erb/e/'chen, e/'ne Gänsehauf beFommen.

Doch /'sf d/'e Häuf fafsäch//ch e/'n 5p/'ege/ der See/e? fegen w/'r desha/b so

grossen Werf auf re/'ne, maFe//ose Häuf? Ruft unre/ne, FranFe Häuf be/'

uns se/bsf oder be/' anderen desha/b mehr SchrecFen und W/derw/7/en her-

vor a/s es vernünff/'gerwe/'se erF/är//'ch /'sf?

Fafsache /'sf, dass zw/'schen psych/'schen Fa/cforen und dem Zusfand

unserer Häuf enge Wechse/w/'rFungen besfehen. Wann abe/; /'n we/chen

5/'fuaf/'onen Fann e/'ne see//'scbe fasf d/'e Häuf FranF werden /assen? War-

nen muss man /n y'edem Fa// vor der Versuchung, d/'e Symptome der Häuf
vorschne// /'n Kafegor/'en e/'nzufe/'/en und darauf d/'e D/ägnose aufzubauen.

Denn ersfens /'sf 5cbwer//'cb herauszuf/'nden, wann s/'ch - um an 5/'gmund
Freud zu er/'nnern - «der gehe/'mn/'svo//e Sprung der KranFhe/'f von der See-

/e /'n den /Cörper» ere/'gnef haf und zwe/'fens /'sf - w/'eder nach Freud - zwar
y'edes Symptom «s/'nnre/'ch», bes/'fzf aber eben n/'chf nur e/'nen e/'nz/'gen

S/'nn.

W/'r so//fen uns a//e auch darüber /'m FVaren se/'n, dass Menschen, d/'e

an /'hrer «Oberf/äche» s/'chfbar FranF s/'nd, n/'chf nur an der KranFhe/'f se/bsf

/e/den, sondern ganz besonders auch an derSf/'gmaf/'s/'erung durch d/'e M/f-
menschen. Das s/'nd Grenzerfahrungen, we/che d/'e 5ee/e zusäfz//'ch sch/'n-

den (bedeufefe ursprüng//'cb «d/'e Häuf abz/ehen»j und manchem das

Woh/füh/en /n der e/'genen (n/'chf he/'/enj Häuf noch schwerer machen.

Das//fr zfz'esen Mona/ an-

ge&zznz/zg/e fT&errascPnn^s-

gescPenzfe - ez'ne CD znzY

/Izzszz'zgezz ans z/en Vor/rä-

gen M/rez/ Vbge/s znzY sez'ner

Orzgz'nzz/s/zYnnze zzzzz/ ez'nezn

ner&z'nzfenzfen 5£>rec/ber-7kx:/

- &zznn zza/granzf zznerzear-

/e/er Scfzzez'erzgfeezYen zzz

nnserenz grossen Dez/anern

nodb nzcM znzY zfz'eser Mzs-

gäbe zzz /bnen ge/zzzzgen.

Mr bzY/en Sz'e recM berz/z'cb

nnz /br Fers/änünz's zznz/

nocb ez'n zeenzg Dez/n/z//

Herzlichst Ihre

Gesundheits-Nachrichten 5/02 5


	Editorial

